
24. März 2011
Nr. 12 . 56. Jahrgang

Am kommenden
Sonntag, 27. März 2011:

Landtagswahl
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am kommenden Sonntag wird der Landtag von Baden-Württemberg für die nächsten fünf Jahre neu ge-
wählt.

In unserer föderalen Demokratie hat auch die Wahl des Landtags eine große Bedeutung für unser Land
und seine Menschen.
Auch in den nächsten Jahren sind wichtige Fragen zu beantworten, ja es gilt, unsere Zukunft zu gestalten
und zu entscheiden, wie sie finanziert werden soll. Die Entscheidungen berühren uns unmittelbar. Wer
über unsere Zukunft entscheidet, darüber befinden am kommenden Sonntag die Wählerinnen und Wähler.
In unserer Gemeinde sind am Sonntag rd. 7.000 Bürgerinnen und Bürger zur Wahl berechtigt.

Ich bitte Sie herzlich, machen Sie von Ihrem
Wahlrecht Gebrauch! Die ehrenamtlichen Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer freuen sich, Sie im
Wahllokal begrüßen zu dürfen. Die Wahllokale sind
von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet (Sommerzeit).
Weitere Informationen zur Wahl finden Sie in die-
sem Amtsblatt.
Die Ergebnisse der Wahl in Rutesheim werden
unmittelbar nach der Auszählung im Sitzungssaal
bekannt gegeben, am Rathaus und an der Verwal-
tungsstelle Perouse ausgehängt und den Medien
zur Veröffentlichung übermittelt. Auch im Internet
werden die Ergebnisse veröffentlicht, s.
www.rutesheim.de "Die Stadt/Wahlergebnisse".
Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Dieter Hofmann
Bürgermeister



Die Christian-Wagner-Bücherei hat eröffnet

Planmäßig hat die Christian-Wagner-Bücherei ihre neuen großzü-
gigen Räume mit vielen neuen Entwicklungsmöglichkeiten bezo-
gen und am 21. März 2011 eröffnet. Die Raumnot im Alten Rat-
haus aufgrund enorm gestiegener undsteigender Besucherzahlen
und mit dem immer größer werdenden Bestand ist beendet. Nicht
nur der Platz zwischen den Regalen war außerordentlich beengt.
Es fehlte vor allem an (Still-)Arbeitsplätzen, an Raum für Sonder-
themen, für Hörbücher, für Lernhilfen und für Sachbücher. Auch
die vielen Treppenstufen waren für viele recht beschwerlich und
mit nur einer Toilette gab es auch hier Engpässe.
Mit dem Büchereineubau ist ein weiteres Stadtbild prägendes Ge-
bäude vollendet. Dank der Verkaufsbereitschaft mehrerer Hausei-
gentümer einschließlich des früheren "Hirsch"-Gebäudes konnte
die neue Stadtbücherei hier im Süden des Marktplatzes an opti-
maler Stelle geplant und gebaut werden, zwischen den ebenfalls
attraktiven Gebäuden der Volksbank und dem neuen Wohn- und
Ärztehaus der Firma Wohnbau-Wurtz.

Die Panini Verlags GmbH, Stuttgart, hat anlässlich ihrem 50-jährigen
Firmenjubiläum 750 Comic-Bücher für den Büchereineubau gespendet

und am 21. März übergeben

v.l.n.r.: Bürgermeister Dieter Hofmann, Büchereileiterin Mechthild Hagemeier-Beck, Herr
Alexander Bubenheimer und Erster Beigeordneter Martin Killinger
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Es ist ein neues Meisterwerk des Büros Zoll, das die Ortskernsa-
nierung der Stadt Rutesheim von Anfang an, das heißt bereits seit
rd. 30 Jahren erfolgreich betreut. Die Gesamtkosten betragen 2,9
Mio. E für die Bücherei und 1,3 Mio. E für den Bürgersaal. Aus
dem Landessanierungsprogramm und ZIP-Konjunkturprogramm
des Bundes wurden für die Bücherei und für den Bürgersaal zu-
sätzliche Zuschüsse im Gesamtbetrag von rd. 720.000 E bewilligt.

Wir freuen uns über diese neue Einrichtung in unserer Stadt und
wünschen allen Besucherinnen und Besuchern einen angeneh-
men Aufenthalt und dem Wirken des Büchereiteams mit ihrer Lei-
terin Frau Mechthild Hagemeier-Beck viel Erfolg!

Für alle Mitbürgerinnen und Mitbürger besteht beim Tag der offe-
nen Tür am Sonntag, 10. April 2011, von 11 bis 18 Uhr die Gele-
genheit, den Neubau einschließlich neuer Kinderkrippe und Bür-
gersaal zu besichtigen.

Der in Rutesheim wohnende Verkaufs-
leiter des Panini-Verlags, Herr Alexan-
der Bubenheimer, hat den Bücherei-
neubau an seinem Wohnort mit großem
Interesse verfolgt und der Stadt recht-
zeitig vor der Fertigstellung angeboten,
anlässlich dem 50-jährigen Firmenjubi-
läum in diesem Jahr 2011 eine signifi-
kante Sachspende für die Medienaus-
stattung der Bücherei zu leisten.
Der Verlag ist mit weitem Abstand der
größte Comicverlag in Deutschland
und sehr bekannt auch durch die Pani-
ni-Abziehbilder, Kinder-, Jugendbü-
cher und Belletristik.
Sehr gerne hat die Stadt dieses einma-
lige Angebot angenommen. Die Büche-
reileiterin hat gemeinsam mit Herrn Bu-
benheimer die 750 Bücher im Gesamt-
wert von rd. 7.500 E ausgewählt und
am Tag der Eröffnung der neuen Bü-
cherei hat sie Herr Bubenheimer offizi-
ell übergeben. Mit diesen 750 Exempla-
ren dieses im Jugendbereich wichtigen
Brückenmediums ist die Christian-
Wagner-Bücherei sehr gut ausge-
stattet.



Wir freuen uns, dass alle Dozenten zugesagt haben, bei beiden Konzerten als Solisten
aufzutreten. Fünf Cellisten von Weltrang an einem Abend hören zu können ist das
Besondere unseres Cello-Festivals. Wer die Dozenten schon vorher erleben möchte ist
herzlich dazu eingeladen, bei den Meisterkursen zuzuhören. Freuen Sie sich auf
abwechslungsreiche Cello-Abende auf höchstem Niveau in Rutesheim! Die genauen
Programme finden Sie auf unserer Webseite:

www.cello-akademie-rutesheim.de

Kammermusik-Konzert mit unseren Dozenten am 24. April 2011

Cello-Duello 2010

Orchesterkonzert mit unseren Dozenten und derWürttembergischen Philharmonie
Reutlingen(Leitung: Christoph Adt)

Das inzwischen legendäre Orchesterkonzert mit unseren Dozenten präsentiert sich dieses Jahr 
in einem neuen Gewand: Neben einer klanglich optimierten Sitzordnung spielt zum erstenMal 
ein großes Symphonieorchester als Festivalorchester.
Erleben Sie die Weltpremiere
des neuen Cello-Konzertes
von Enjott Schneider, das
eigens für diesen Anlass
komponiert wurde.
Außerdem sind Klassiker wie
das Cellokonzert von Dmitry
S c h o s t a k o w i t s c h u n d
Tschaikowskys Rokoko-Variationen zu hören.

Karten für alle Konzerte sowie Festivaltickets, die zum Besuch
aller Konzerte der Cello Akademie Rutesheim berechtigen,

erhalten Sie versandkostenfrei über das

Kartentelefon der Cello Akademie:
07152-3195477

Weitere VVK-Stellen in Rutesheim: Rutesheimer Reisebüro (in der
Rathauspassage) & ONE Fishmart (Moltkestraße 1)

21. - 27. April 2011
Rutesheim

www.cello-akademie-rutesheim.de

Am Ostersonntag dürfen wir uns auf ein
Kammermusik-Konzert der Extraklasse mit
allen unseren Dozenten freuen. Auf dem
Programm stehen Sonaten für Cello und
Klavier, Solostücke für Cello und die in
Rutesheim bisher jedes Jahr gefeierten „Cello
Duello“, die für dieses Konzert extra zwei neue
Titel bearbeitet haben. Es wartet ein bunt
gemischtes Programm von der klassischen
Sonate bis hin zum feurigen Tango auf uns.
Am Klavier begleitet werden die Dozenten von
den Korrepetitoren der Meisterkursen.
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Putzaktion in Wald und Flur
am Freitag, 1. April 2011

Treffpunkt ist um 8.15 Uhr im Bauhof, Drescherstraße 61, in "regenfester, warmer Kleidung" mög-
lichst mit Arbeitshandschuhen und festen Schuhen.

Unser Müll gehört in die eigene Restmülltonne und nicht an den Straßenrand oder in die freie Landschaft.
Illegale Müllentsorgung belastet die Umwelt und uns alle. Enthalten in der Natur entsorgte Abfälle Schadstoffe,
so kann dies auch zu einer Gefahr für Boden, Grundwasser, Gewässer, Mensch und Tiere werden. Wo wild
entsorgter Müll liegt, kommt rasch weiterer dazu.

Nach zwei Jahren gilt es wieder, Wegränder, Wald und Flur in einer konzentrierten Aktion zu entrümpeln. Dies
ist zugleich der Beitrag der Stadt Rutesheim zur diesjährigen Kreisputzete. Die Rutesheimer Schulen nehmen
mit vielen Schülerinnen und Schülern teil. Seitdem die Schulen samstags schulfrei haben, findet diese Putzakti-
on freitags statt. Für die Berufstätigen ist dieser Termin sicher nicht günstig. Trotzdem gilt:

Interessierte Mitbürger/innen sind herzlich willkommen; insbesondere auch als Begleitung der
Schülerinnen und Schüler auf den landwirtschaftlichen Anhängern und Fahrzeugen des Bauhofes.

Zum Abschluss gegen 11.30 Uhr spendiert die Stadt allen Teilnehmern im Bauhof einen warmen Imbiss und
Getränke, zubereitet vom DRK-Ortsverein Rutesheim.

Patenaktion
Rutesheim

Paten für Schulabsolventen gesucht
- mit vereinten Kräften zum Ausbildungsberuf!

Für Absolventen der Haupt- und Förderschule wird
es immer schwieriger, einen Ausbildungsplatz zu
bekommen. Viele von ihnen wissen nicht, welchen
Beruf sie ergreifen wollen und wie sie sich bewer-
ben sollen. Sie fühlen sich von diesem Schritt ins
Leben überfordert.
Aus diesem Grund haben die Stadt Rutesheim, die
Theodor-Heuss-Schule und die Astrid-Lindgren-
Schule die Patenaktion Rutesheim ins Leben geru-
fen. Grundgedanke dabei ist, dass ehrenamtliche
Paten einzelne Haupt- und Förderschülerinnen und
-schüler in der 9. Klasse und im ersten Lehrjahr
begleiten und unterstützen. Schwerpunkte der Be-
treuung sind Hilfen bei der Berufsfindung, der Be-
werbung und bei Schwierigkeiten während der
Ausbildung. Die Paten halten Kontakt zum Schüler,
zu den Betrieben, Klassenlehrer, Eltern und der Ar-
beitsagentur.

Wir suchen Menschen, die Interesse an der
Begegnung mit Jugendlichen haben und die
mit ihren Lebens- und Berufserfahrungen
Schülerinnen und Schüler der neunten Haupt-
schul- und Förderschulklassen in dieser Zeit
der Suche unterstützen möchten, um ihnen
bessere Ausbildungs- und Berufschancen zu
ermöglichen.
Sollten Sie Interesse daran haben, laden wir, Schul-
leiterinnen und die Stadt Rutesheim, Sie sehr herz-
lich zu einem unverbindlichen Informationsabend
am Donnerstag, 31. Mai 2011, um 18.00 Uhr
ins Rathaus Rutesheim, Großer Sitzungssaal
ein.
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Einladung für Sonntag, den 10.4.11, 19 Uhr
ins API Gemeinschaftshaus Rutesheim, Pfarstraße 18

Pastor Dr. Joachim Cochlovius

Leiter des Gemeindehilfsbundes in Walsrode
spricht zum Thema

"Christus kommt wieder - aber wann?"

Die augenblicklichen Vorgänge in der
arabischen Welt (Ägypten, Tunesien, Lybien, Algerien,

Libanon u.a.) wecken bei vielen Christen die Frage,
ob diese Vorgänge

Anzeichen der Wiederkunft Jesu Christi sind.

Pastor Dr. Chochlovius,
Herausgeber eines neuen Kommentars

zur Offenbarung will versuchen, biblisch begründete
Antworten zum Verständnis unserer

Zeit zu geben.

Zu diesem Vortrag laden wir, die APIS in
Rutesheim, Sie herzlich ein!

Ansprechpartner: Manfred Binder, Rutesheim,
Tel.: 07152 54908



Stadtjugendreferat

Eine Information für Rutesheimer Eltern zur Stadtrander-
holung 2011
sehr geehrte Rutesheimer Eltern,

das Jugendreferat der Stadt Rutesheim veranstaltet in den dies-
jährigen Sommerferien erstmalig eine zweiwöchige Stadtrander-
holung für Kinder von 6 bis 12 Jahre.
Die Stadtranderholung "Sommerfreizeit Rutesheim 2011" beginnt
am Montag, 29. August und endet am Freitag, 9. September.
Insgesamt können sich dabei 50 Kinder anmelden. Die Freizeit
beginnt und endet täglich am Jugendtreff, der gesamte Bereich
der Freizeit erstreckt sich über die Sportanlagen Spitzwiesen, Ei-
sengriffareal und einen Teil des Schulgeländes. Die tägliche Be-
treuungszeit geht von 9.00 Uhr morgens bis 16.30 Uhr nachmit-
tags. In den jeweiligen altershomogenen Gruppen wird den teil-
nehmenden Kindern im Rahmen der Stadtranderholung ein sehr
abwechslungsreiches Tagesprogramm geboten, welches von
Basteln über Sport bis hin zu Wanderungen und Ausflügen so
ziemlich alles abdecken wird, was Kindern gefällt, damit in den
letzten beiden Wochen der Sommerferien keine Langeweile auf-
kommen kann.

Informationen zur Anmeldung:

Die Anmeldung für die Stadtranderholung findet ab
heute, 24. März bis 15. April 2011 statt. Anmeldun-
gen können im Rathaus eingeworfen bzw. abgege-
ben werden.
Angemeldet werden können Kinder, die zu Beginn der Freizeit
bereits 6 Jahre alt sind und noch nicht älter als 12 Jahre sind.
Die Teilnahmegebühr einschließlich Mittagessen, Getränke sowie
Vormittags- und Nachmittagssnack beträgt für beide Wochen 100
Euro und für jedes weitere Kind in der Familie 10 Euro weniger.
Es besteht die Möglichkeit, Kinder für eine Woche anzumelden.
Der Preis für eine Woche beträgt dabei 60 Euro.
Die Kinder können bis zum 15. April 2011 schriftlich angemeldet
werden. Pro Familie bitte nur einFormular ausfüllen. Die Reihenfol-
ge der Anmeldung ist nicht maßgebend. Wenn wir mehr als 50
Anmeldungen erhalten, werden die Plätze verlost.
Die Formulare bitte vollständig ausfüllen. Das Formular muss von
den Erziehungsberechtigten unterschrieben sein.
Ich stehe Ihnen für Rückfragen gerne zur Verfügung, am besten
erreichen Sie mich über den Email-Kontakt unter
s.wensauer@rutesheim.de.
Stephan Wensauer - Stadtjugendreferent
Dipl.-Sozialpädagoge (BA)
Leonberger Straße 15, 71277 Rutesheim
Telefon 07152 5002-69, Mobil 0162 5949216
Telefax 07152 5002-33
s.wensauer@rutesheim.de
Bürozeiten Rathaus Rutesheim, Zi. 202 Stadtjugendreferat
Montag/Mittwoch von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
und Donnerstag von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr.

Aufnahmeantrag siehe Seite 6

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notfalldienst

Die ärztliche Notfallpraxis Strohgäu ist dienstbereit wochentags
ab 18.00 Uhr bis zum Folgetag um 7.30 Uhr, außerdem am Wo-
chenende und an Feiertagen bis 7.30 Uhr des darauf folgenden
Werktages.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten.
● Ärztliche Notfallpraxis Strohgäu, Siemensstraße 6,

71254 Ditzingen, Tel. 07156 928080.

● Ärztliche Notfallpraxis im Krankenhaus Leonberg:
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr sowie an Feierta-
gen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des darauf folgenden Tages.
Notfallpraxis im Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Straße
50, 71229 Leonberg, Telefon 07152 202-68000,
www.notfallpraxis-leonberg.de.
Telefonische Anmeldung ab 20 Uhr erbeten. Keine Hausbe-
suche.

Transportfähige Patienten werden gebeten, die Notfallpraxis auf-
zusuchen.

Frauenärztlicher Notdienst

zu erfragen unter Tel. 39 78 70

Kinderärztlicher Notfalldienst

Ambulanz im Krankenhaus Böblingen (Kinderklinik),
Voranmeldung nicht nötig.

Zahnärztlicher Notfalldienst

zu erfragen über Tel. 0711 7 87 77 22

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen

Telefon: 01805 34 45 33

Apotheken-Nachtdienst

Do., 24.3. Apotheke Weissach, Weissach, Hauptstr. 23
Fr., 25.3. Apotheke Warmbronn, Leonberg-Warmbronn, Planstr. 3
Sa., 26.3. DocMorris Apotheke, Leonberg, Römerstr. 75
So., 27.3. Rathaus-Apotheke, Rutesheim, Flachter Str. 4
Mo., 28.3. Apotheke Höfingen, Leonberg-Höfingen, Ditzinger
Str. 9
Di., 29.3. Drei-Eichen-Apotheke, Renningen-Malmsheim, Calwer
Str. 8
Mi., 30.3. Stadt-Apotheke, Leonberg, Bahnhofstr. 5

Apotheken-Sonntagsdienst

Samstag, 26.3.
DocMorris Apotheke, Leonberg
Sonntag, 27.3.
Rathaus-Apotheke, Rutesheim

Notrufe
Polizei 110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt) 99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt) 6050
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Krankentransport und Unfallrettung (DRK) 19222
Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 663-1331
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim (Störungen) 0800 3629477
Gasversorgung (Störungen) 07152 941812
Stadtverwaltung Rutesheim 5002-0
Telefax 5002-33
außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant Knapp 52311
Wasserversorgung, Herr Kappus 0171 5685378
Straßenbeleuchtung, Herr Georgiadis 0171 5685381
Bauhofleiter Herr Vinçon 0171 5685380
Kläranlage Rutesheim, Herr Schiele 0171 5685379
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Sprechzeiten
Bürgermeisteramt Rutesheim

Sprechzeiten
Montag bis Freitag 9.30 - 12.30 Uhr
Donnerstag 7.30 - 12.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Verwaltungsstelle Perouse

Donnerstag 17.00-18.00 Uhr
Sprechstunde von Bürgermeister Hofmann in Perouse jeweils am
1. Donnerstag im Monat von 17.00 - 18.00 Uhr
(nur mit Voranmeldung)

Revierförster Herr Neumann

Donnerstag, 24.3. von 17-18 Uhr im Rathaus, Zimmer 110.

Notar-Sprechzeiten

Frau Notarvertreterin Sandra Waiblinger

Dienstag, 29.3. von 8.30 bis 11.30 Uhr im Rathaus Rutes-
heim
zuständig für Grundbuch, Nachlass-/Vormundschaftssa-
chen
Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung, Tel. 93483

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Kleinschwimmhalle

in der Theodor-Heuss-Schule
Freitag 16.30 - 21.00 Uhr (bis 19.00 Uhr Schwimmkurs)
Kassenschluss jeweils 1/2 Stunde vor Beendigung der Badezeit.
Zum Besuch der Schwimmhalle wird freundlichst eingeladen.

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1

Tel. 90 57 67
Montag 17.00-20.00 Uhr
Dienstag, 9.00-11.00 und 17.00-19.00 Uhr
Mittwoch 15.00-18.00 Uhr
Donnerstag 9.00-11.00 und 16.00-20.00 Uhr
Freitag 9.00-11.00 und 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule

Waldenserstraße 46
Mittwoch von 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 16.30 - 18.30 Uhr

Wochenmarkt auf dem Rathausplatz

Samstag von 7.30 - 11.30 Uhr
Die Toiletten im EG des Rathauses und die Tiefgarage sind
während des Wochenmarktes geöffnet.

Wertstoffhof Rutesheim

Drescherstraße
Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 9.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim
Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69

IAV - Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und
pflegebedürftige Menschen und ihre Angehörigen
Bürgermeisteramt Rutesheim
Leonberger Str. 15, Zimmer 213, Tel. 5002-37, Frau Groth

Nachbarschaftshilfe
Rutesheim

S. Kugler, Salzburger Str. 37, Tel. 58495
Vertretung: Tel. 54489

Spielstube für Kinder ab ca. 2 Jahren

Im Gemeindehaus der Johanneskirche
Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 11.15 Uhr

Bestattungsordner

Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Altersjubilare

Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung
zu einer Sitzung des
Verwaltungsausschusses
am Montag, 28.3.2011
16.00 Uhr Rathaus -
Kleiner Sitzungssaal
Tagesordnung:
Öffentlich
1. Bekanntgaben
2. Annahme von Spenden
3. Verschiedenes, Anfragen und Anregungen
Die Bevölkerung ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

Dieter Hofmann
Bürgermeister
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Bekanntmachung des
Haushaltsplans 2011 und

Wirtschaftsplans 2011
I. Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-

temberg hat der Gemeinderat am 31.1.2011 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 beschlossen:

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben

in Höhe von 32.100.000 E
je
davon
im Verwaltungshaushalt 22.500.000 E
im Vermögenshaushalt 9.600.000 E

2. dem Gesamtbetrag der vorge-
sehenen Kreditaufnahmen für
Investitionen und Investitions-
fördermaßnahmen (Krediter-
mächtigung) in Höhe von 0 E

3. dem Gesamtbetrag der Ver-
pflichtungsermächtigungen in
Höhe von 2.865.000 E

§ 2 Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 1.000.000 E
festgesetzt.

§ 3 Realsteuerhebesätze
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer A) auf 310 v.H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 310 v.H.
der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf 350 v.H.
II. Der Gemeinderat hat am 31.1.2011 folgenden Wirtschafts-

plan des Eigenbetriebs Wasserversorgung Rutesheim für
das Wirtschaftsjahr 2011 beschlossen:

§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit:
1. den Einnahmen (Erträge) und Ausgaben (Auf-

wendungen) des Erfolgsplans in Höhe von 910.000 E
2. den Einnahmen (Deckungsmittel) und Aus-

gaben (Finanzbedarf) des Vermögensplans in
Höhe von 1.125.000 E

§ 2 Kreditaufnahme
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme für Investi-
tionen wird festgesetzt auf 588.000 E

§ 3 Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf

1.000.000 E
III. Das Landratsamt Böblingen als Rechtsaufsichtsbehörde

hat mit Erlass vom 16. März 2011 die Gesetzmäßigkeit
der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 und des
gleichzeitig festgesetzten Wirtschaftsplans des Eigenbe-
triebs Wasserversorgung Rutesheim für das Wirtschafts-
jahr 2011 gemäß § 121 Abs. 2 i.V.m. § 81 Abs. 2 GemO
und § 12 Abs. 1 Satz 3 EigBG bestätigt, sowie den im
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung Ru-
tesheim festgesetzten Höchstbetrag der Kassenkredite
und den Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnah-
me nach § 89 Abs. 2 und § 87 Abs. 2 GemO i.V.m. § 12
Abs. 1 Satz 3 EigBG genehmigt.

IV. Der Haushaltsplan 2011 und der Wirtschaftsplan 2011 lie-
gen gemäß § 82 Abs. 1 i.V.m. § 81 Abs. 3 GemO in der
Zeit von Montag, 28. März 2011 bis einschließlich Diens-
tag, 5. April 2011 während den üblichen Dienstzeiten des
Bürgermeisteramts im Rathaus Rutesheim, Leonberger
Str. 15, Zimmer 107, öffentlich aus.

Fundamt

Beim Fundamt Rutesheim wurde abgegeben:
1 Kinderfahrrad
Eigentumsansprüche sind auf den Rathaus - Zi. 101 - geltend
zu machen.

Leonberger Straße, zwischen Moltkestra-
ße und Marktplatz, voraussichtlich noch
bis Anfang April 2011, danach wird dann
die Pforzheimer Straße, zwischen Markt-
platz und Renninger Straße, voll gesperrt
- Infos über die Sperrungen, Umleitungen und Bus-
haltestellen
Die Ortsdurchfahrt wird neu gestaltet und dazu werden zu-
vor ein großer Abwasserkanal sowie Wasserleitungen neu
verlegt. Die Einmündung der Moltkestraße und die Leon-
berger Straße wurde wieder frei gegeben. Die Leonberger
Straße, im Abschnitt zwischen Moltkestraße und Zufahrt
Marktplatz (Flachter Straße), bleiben bis Anfang April 2011
voll gesperrt. Nach der Freigabe dieses Bauabschnitts folgt
der Abschnitt Pforzheimer Straße, zwischen der Zufahrt
zum Marktplatz (Flachter Straße) bis zur Renninger Straße,
ebenfalls unter Vollsperrung.
Die Umleitungen erfolgen über die A 8 bzw. Umge-
hungsstraße bzw. innerörtlich über die Moltkestraße,
Hofrainstraße und Renninger Straße. In den innerörtli-
chen Umleitungsstrecken gelten einseitig absolute Halte-
verbote und die bekannten Tempo-30-Regelungen, die
auch überwacht und wiederholt kontrolliert werden. An den
Ortseingängen bei der Umgehungsstraße wird zusätzlich zu
den Veröffentlichungen mit Schildern darauf hingewiesen,
dass die Ortsdurchfahrt Rutesheim Leonberger/Pforzhei-
mer Straße gesperrt ist, aber alle innerörtlichen Geschäfte
trotzdem gut erreichbar sind.
Die Linienbusse der Firma Wöhr einschließlich Nacht-
bus fahren bis Anfang April 2011 über die Dieselstraße
und Gebersheimer Straße. Die Haltestellen bleiben wei-
terhin bis Anfang April 2011 hierher verlegt.

Seit Samstag,19.3.2011 fahren ALLE Linien der Firmen
Seitter (einschließlich Linie 655 Stadtverkehr) die Hal-
testelle Rathaus an, weil die Seitterbusse auch die Umlei-
tung über die Moltkestraße, Hofrainstraße und Renninger
Straße fahren können.
Die Haltestellen der RBS-Busse Rathaus bleiben in die
Hofrainstraße und Schulzentrum zur Bühlhalle verlegt.
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Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Telefon
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Straße 15, 71277 Rutesheim - für "Was sonst noch interessiert"
und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263
Weil der Stadt. Bezugspreis halbjährlich E 9,70.
Anzeigenannahme: anzeigen@nussbaum-wds.de.
Kontakt: info@nussbaum-wds.de. Einzelversand nur gegen Bezah-
lung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH,
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Sperrung der Drescher- und Keplerstraße

Aufgrund des Einbaus des endgültigen Asphaltbelages
muss am Montag, 28.3.2011, die Keplerstraße mit Amsel-
weg komplett gesperrt werden. Am Dienstag, 29.3.2011
wird die Drescherstraße zwischen der Keplerstraße und
dem Wasserturm komplett gesperrt. Die Keplerstraße kann
am 29.3. wieder von der Straße "Auf der Steige" befahren
werden. Die Anwohner werden gesondert informiert. Wir
danken für Ihr Verständnis.

Landtagswahl am 27. März 2011

Anforderung von Briefwahlunterlagen
Anträge auf Ausstellung von Wahlscheinen undweiterer Briefwahl-
unterlagen für die Landtagswahl am 27. März 2011 können bis
Freitag, 25. März 2011, 18.00 Uhr, schriftlich oder mündlich
beim Bürgeramt der Stadtverwaltung gestellt werden.
Benutzen Sie hierzu den Antrag auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigungskarte. Die Wahlbenachrichtigungskarte bitte
persönlich im Rathaus Rutesheim, Bürgeramt, EG, Zi.
101, abgeben.
Sofern der Antrag für Andere, zum Beispiel Familienangehörige
gestellt wird, ist eine Vollmacht notwendig.

Ausfüllen der Briefwahlunterlagen
Nach Anforderung der Briefwahlunterlagen erhalten Sie einen
amtlichen Stimmzettel samt amtlichem Stimmzettelumschlag, ei-
nen Wahlschein sowie einen amtlichen hellroten Wahlbriefum-
schlag. Auf dem Stimmzettel können Sie durch Ankreuzen eine
Stimme vergeben. Anschließend legen Sie den Stimmzettel in den
amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und kleben diesen zu.
Den Wahlschein müssen Sie im unteren Teil ausfüllen und persön-
lich unterschreiben. Den ausgefüllten und unterschriebenen Wahl-
schein legen Sie zusammen mit dem verschlossenenblauen amtli-
chen Stimmzettelumschlag in den hellroten Wahlbriefumschlag
und kleben diesen ebenfalls zu.

Rücksendung der Briefwahlunterlagen
Werfen Sie den roten Wahlbrief möglichst in den Rathausbriefkas-
ten ein.
Es ist auch möglich, bei persönlicher Abholung der Briefwahlun-
terlagen die Stimmabgabe unter Wahrung des Wahlgeheimnisses
im Rathaus durchzuführen und den verschlossenen Wahlbrief ab-
zugeben.
Briefwähler/innen innerhalb Deutschlands sollten den Wahlbrief
spätestens am heutigen Donnerstag, 24. März 2011, abschi-
cken. Wird ein Wahlbrief später abgesandt, besteht das Risiko,
dass er die Wahlbehörde nicht rechtzeitig erreicht und nicht mehr
berücksichtigt werden darf.
Am Wahlsonntag wird grundsätzlich der Einwurf im Rathaus-
Briefkasten empfohlen. Dieser wird am Wahlsonntag um 18.00
Uhr nochmals geleert. Wahlbriefe können am Wahlsonntag bis
spätestens 18.00 Uhr auch beim Briefwahlvorstand im Rathaus
Rutesheim, Leonberger Str. 15, abgegeben werden.

Nicht zugegangene Wahlscheine
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis
Samstag, 26. März 2011, 12.00 Uhr
ein neuer Wahlschein erteilt werden (§ 20 Abs. 12 LWO). Bitte in
diesem Fall in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr unter Telefon-
Nr. 5002-0 anrufen bzw. den Anschlag an der Rathaustüre beach-
ten. Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt.

Bekanntmachung über Ort und Zeit des Zusammentritts
des Briefwahlvorstandes
Gemäß der Anordnung des Kreiswahlleiters wird in Rutesheim ein
Briefwahlvorstand zur Feststellung des Briefwahlergebnisses ge-
bildet.
Der Briefwahlvorstand tritt am 27. März 2011 um 15.00 Uhr im
Rathaus Rutesheim, Leonberger Straße 15, 71277 Rutesheim,
Kleiner Sitzungssaal (Zimmer 216) zusammen. Dem Briefwahlvor-

stand obliegt ausschließlich die Öffnung der Wahlbriefe, die Prü-
fung der Gültigkeit der Stimmabgabe, der Einwurf des Wahlum-
schlages in die Wahlurne und die Ermittlung des Ergebnisses
der Briefwahl.
Die gesamte Tätigkeit des Briefwahlvorstandes ist öffentlich.
Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum.

Kennzeichnung der Stimmzettel
Zur Kennzeichnung der Stimmzettel in den Wahlkabinen werden seit
vielen Jahren ausschließlich nicht radierfähige Schreibstifte ("so
genannte Tintenbleistifte") bereit gelegt. Kugelschreiber wären nicht
geeignet, weil sie austrocknen könnten.Die Auszählung ist im übrigen
öffentlich und der Wahlvorstand ist dabei in Rutesheim stets mit acht
Personen besetzt.

ACHTUNG !!
Flächenlosversteigerung

Die Flächenlose aus dem Stadtwald werden wieder in Form einer
Versteigerung vergeben.
Die Versteigerung findet am Montag, 28.3.2011, ab 18.00 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Rathauses Rutesheim statt.
Zur Versteigerung kommen:
im Distrikt 1 Rauher Wald
Abteilung 2 Stäffele Lose 110-125
und nicht verkaufte Lose der letzten Versteigerung aus den
Abteilungen 1 Hoher Markstein und Abteilung 7 Gebershei-
mer Einsprung

im Distrikt 2 Stockhau
Abteilung 1 Flachter Tor Lose 150-172

Die Lose sind ab Freitag, 18.3.2011 ausgesteckt und können be-
sichtigt werden.
Übersichtskarten sind bei Frau Häcker Zi. 107 vorrätig.

Abfuhrfrist ist der 30. April 2011.
Die Vorgaben des Markblattes für Brennholzkunden in der
aktuellen Fassung sind zwingend bei der Aufarbeitung zu
beachten!

Der Anschlagspreis und die Verkaufsbedingungen werden bei der
Versteigerung bekannt gegeben.
Der Kaufpreis ist bei der Versteigerung ausschließlich in bar
zu entrichten.

Auswechseln von Hauptwasserzählern

Nach der Eichordnung und zur Gewährleistung eines genauen
Wasserverbrauchs müssen Wasserzähler alle 6 Jahre neu geeicht
werden. Die Wasserzähler müssen für die Eichung ausgebaut
werden.

Aufgrund von § 20 der Wasserversorgungssatzung der
Stadt Rutesheim werden die Hauptwasserzähler, die vor
dem 31.12.2005 eingebaut wurden, in den Haushalten im
Bereich zwischen der Pforzheimer Straße und der Flachter
Straße (nordwestlicher Teil Rutesheims) ab sofort durch ei-
nen Mitarbeiter des Bauhofs ausgetauscht.
Allgemein kann leider keine Voranmeldung mit Terminvereinba-
rung erfolgen!

Sollte Sie unser Mitarbeiter nicht antreffen, wird eine Be-
nachrichtigungskarte hinterlassen, aufgrund der Sie bitte
einen Termin mit unserem Bauhof vereinbaren.
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass gemäß
§ 12 der Wasserversorgungssatzung den Beauftragten des Was-
serwerks Zutritt zu den Wasserzählern zu gewähren ist. Der Zu-
gang zur Wasserzähleranlage sowie der Ausbau des Wasserzäh-
lers muss ohne Behinderung möglich sein. Es wird dringend
gebeten, den Zugang zu den Wasseruhren freizuhalten, damit ein
Austausch möglich ist.
Vielen Dank.
Ihr Steueramt
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Pro Rad Rutesheim

Tourenangebot im Jahr 2011
Eingeladen sind alle, die Freude am Radfahren haben. Die Touren
sind besonders auch für Frauen geeignet. Das Tempo wird auf
die Teilnehmer abgestimmt, z.B. gemütliche oder flotte Fahrweise.
Es wird auf den untrainierten Teilnehmer Rücksicht genommen.
Ein gesunder Kreislauf wird allerdings vorausgesetzt. Jede/r Teil-
nehmer/in ist für die Einhaltung der StVO, für die eigene Sicherheit
und seine Unfall- bzw. Krankenversicherung selbst verantwortlich.
Der Tourenleiter kann keine Haftung übernehmen. Bitte den Fahr-
radhelm nicht vergessen (zur eigenen Sicherheit), kein Helm-
zwang.

Touren-Treffpunkt: Bei der Festhalle Rutesheim, Mieminger
Weg 2

Feierabendtouren

28. März, Montag
Saisoneröffnung
Start: 17 Uhr, Dauer ca. 2 h
Ziel: Rund um Rutesheim ca. 20 km
Tourenleiter: Heinz Eiss
Einkehr: in Rutesheim
Genaue Tourenroute oder individuelle Touren-Anfrage unter Tel.
07152 51733

Angebot der Beratung durch den Tages- und
Pflegemütterverein e.V. Leonberg in der Gemeinde
Rutesheim

Der Tages- und Pflegemütterverein e.V. Leonberg bietet am
Montag, 4.4.2011 von 10.00-12.00 Uhr in Rutesheim, Rat-
haus, Fraktionszimmer, 2. OG, Zimmer 306 eine Beratung für
Eltern, die ihr Kind in die Tagespflege geben möchten, für Tages-
mütter, die zur Beratung kommen möchten, oder für Eltern, die
sich überlegen, ein Kind in die Tagespflege aufzunehmen, an.
Wegen Terminvereinbarung rufen Sie bitte das Büro für Tages-
und Pflegemütter e.V. an, Tel. 07152 22490 oder während der
Sprechstunde in Rutesheim die Telefon-Nr. 500248.
Gerne können Sie auch ohne Terminvergabe für ein Beratungsge-
spräch zu den oben angegebenen Zeiten im Rathaus Rutes-
heim vorbeikommen.

Modenschau

Am Dienstag, 5. April 2011 findet um 14.30 Uhr eine Mo-
denschau im Raum der Begegnungsstätte, Pforzheimer
Str. 31 (Betreute Seniorenwohnanlage) statt.
Es wird bequeme Mode speziell für ältere Menschen ange-
boten.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Sozialstation
Rutesheim, Tel. 55569 oder die IAV-Stelle Frau Groth, Tel.
5002-37.

Bekanntmachungen anderer Ämter

Landratsamt Böblingen

Verkehrsüberwachung
Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden durch das Landratsamt Böblingen die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft.
Die vorgenommenen Geschwindigkeitsmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Überprüfte Kraftfahrzeuge
max.

Datum Uhrzeit Straße zul. Ges. Gesamtzahl beanst. Fzg. % km/h

Mo., 7.3. 13.30-14.30 Gartenstraße 30 173 22 12,7 54
Mo., 7.3. 14.54-15.52 K 1017 100 331 10 3,0 134
Mo., 7.3. 16.01-17.01 Hofrainstraße 30 203 34 16,7 47
Mo., 7.3. 18.21-20.03 Bahnhofstraße 50 202 13 6,4 68
Mi., 9.3. 06.10-08.31 Pforzheimer Straße 50 577 42 7,2 72
Mi., 9.3. 09.25- Bahnhofstraße 50 163 7 4,2 74

Spenden für die Opfer der Katastrophe in Japan

Finanzminister Willi Stächele:
"Bei Spenden für die Opfer reicht ein vereinfachter Zuwen-
dungsnachweis"
"Für Spenden zu Gunsten der Opfer der Katastrophe in Japan
tritt ab sofort eine vereinfachte Spendenregelung in Kraft. Danach
gilt für alle Sonderkonten, die von inländischen juristischen Perso-
nen des öffentlichen Rechts, z.B. Städten und Gemeinden, inlän-
dischen öffentlichen Dienststellen oder von den amtlich anerkann-
ten Verbänden der freien Wohlfahrtspflege eingerichtet wurden,
ohne betragsmäßige Beschränkung ein vereinfachter Zuwen-
dungsnachweis. Unser Steuerrecht ist flexibel genug, um auf sol-
che Notsituationen reagieren zu können und die dringendbenötig-
te Hilfe so einfach wie möglich zu machen." Dies gab Finanzminis-
ter Willi Stächele am Freitag, 18. März 2011 in Stuttgart bekannt.
Zur steuerlichen Abzugsfähigkeit der Spenden, die auf einSonder-
konto eingezahlt werden, genüge ohne Betragsobergrenze als
Nachweis der Bareinzahlungsbeleg oder die Buchungsbestäti-
gung (Kontoauszug) eines Kreditinstituts oder der PC-Ausdruck
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beim Online-Banking. Selbst Zuwendungen an nicht steuerbe-
günstigte Personen seien abziehbar, wenn sie auf ein Treuhand-
konto geleistet würden und von dort an die genannten Empfänger
weitergeleitet werden. Die einzelnen Spender erhielten dann als
Nachweis über die geleistete Spende eine Ablichtung der Bu-
chungsbestätigung des Kreditinstituts sowie eine Liste über alle
beteiligten Spender einschließlich der jeweils geleisteten Beträge,
erklärte Stächele.
Unsere Finanzämter informieren gerne über weitere steuerliche
Maßnahmen im Zusammenhang mit der Unterstützung der Opfer
der Katastrophe, auch für Betriebe", sagte der Finanzminister ab-
schließend.

Die Energieagentur Kreis Böblingen informiert

Energie-Info Nr. 15:
Erhöhung der Förderung erneuerbarer Energien im Markt-
anreizprogramm für Solarkollektoren und Biomassean-
lagen
Am 15. März 2011 traten neue Richtlinien für das Marktanreizpro-



gramm in Kraft. Ab sofort können Förderanträge entsprechend
den neuen Konditionen gestellt werden. Die zum Teil bis Ende
des Jahres befristeten Verbesserungen betreffen thermische So-
laranlagen, den Austausch von Heizkesseln, Holzheizungen und
Wärmepumpanlagen.
"Nach der Wiedereinführung der Förderung hocheffizienter Einzel-
maßnahmen zum 1. März 2011 wurde nun ein weiterer Schritt
in die richtige Richtung gemacht", freut sich Berthold Hanfstein,
Geschäftsführer der Energieagentur des Landkreises. "Auch wenn
durch diese kleinen Änderungen sicherlich nicht die Antragszahlen
wie vor dem Stopp des Marktanreizprogramms im Mai letzten
Jahres zu erwarten sind, so Hanfstein weiter.
Die Basisförderung für Solarkollektoren zur kombinierten Warm-
wasserbereitung und Raumheizung wurde befristet auf 120 Euro/
m2 angehoben. Nach dem 30. Dezember 2011 (Tag des Antrags-
eingangs) wird sie wieder auf 90 Euro/m2 abgesenkt. Auch der
Bonus für den zusätzlichen Austausch eines alten Heizkessels
ohne Brennwertnutzung gegen einen neuen Brennwertkessel
sinkt zu diesem Termin von 600 Euro auf danach 500 Euro. Eben-
so sinkt zum Jahreswechsel der nun erhöhte Kombinationsbonus
für Solarthermie plus Wärmepumpe oder Solarthermie plus Bio-
masse von 600 Euro auf 500 Euro.
Emissionsarme Scheitholzvergaserkessel werden jetzt wieder mit
pauschal 1.000 Euro gefördert, wenn sie einen Staubemissions-
wert von maximal 15 Milligramm pro Kubikmeter einhalten. Alle
bisherigen Förderungen bei Pellet-Öfen mit Wassertasche, Pellet-
Kesseln und Holzhackschnitzelanlagen bleiben unverändert.
Die technischen Anforderungen für Wärmepumpenanlagen wur-
den überarbeitet. Unter anderem wurden die geforderten Jahres-
arbeitszahlen reduziert. Ab sofort gilt: Sole/Wasser-Wärmepum-
pen und Wasser/Wasser-Wärmepumpen müssen Mindestjahres-
arbeitszahlen von 3,8 (bei Wohngebäuden) bzw. 4,0 (bei Nicht-
wohngebäuden) erreichen. Bei Luft/Wasser-Wärmepumpen ist ei-
ne Jahresarbeitszahl von 3,5 Fördervoraussetzung, bei gasbetrie-
benen Wärmepumpen 1,3. Bemessungsmaßstab für die Förde-
rung der Wärmepumpen ist jetzt die Wärmeleistung statt bisher
die Wohnfläche. Dies erfolgt im Interesse der Erleichterung der
Antragstellung und Vereinfachung der Förderanforderungen. Das
bisherige Förderniveau bleibt in etwa erhalten. Die Förderung liegt
zwischen 2.400 Euro bei Wärmepumpen in Einfamilienhäusern bis
hin zu 11.400 Euro bei Wärmepumpen mit einer Wärmeleistung
von 100 kW.
Stehen bereits konkrete Überlegungen zum Einbau von Techniken
der erneuerbaren Wärmenutzung, von Energieeffizienz- oder Sa-
nierungsmaßnahmen an, empfiehlt sich eine kostenlose Erstbera-
tung bei der Energieagentur im Landratsamt Böblingen. Informa-
tionen über die Durchführung dieser Beratungen gibt es unter
www.ea-bb.de oder telefonisch unter 07031 663-2040.

Betriebshof des Abfallwirtschaftsbetriebs erneut
als Entsorgungsfachbetrieb zertifiziert

Eisenmann: Zertifizierung spricht für Leistungsstärke und
hohe Fach- und Sachkompetenz des Betriebshofteams
Mit der wiederholten Zertifizierung durch die Entsorgergemein-
schaft der Deutschen Entsorgungswirtschaft e.V. belegt der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb nachdrücklich, dass er den Vergleich mit der
Privatwirtschaft nicht scheuen muss. "Mit der Zertifizierung als
Entsorgungsfachbetrieb zeigen wir, dass die kommunale Müllent-
sorgung mit eigenem Personal und eigenem Fuhrpark kosten-
günstig arbeitet und im Wettbewerb mit der privaten Wirtschaft
konkurrieren kann", unterstreicht Wolf Eisenmann, Erster Landes-
beamter und Erster Werkleiter des Abfallwirtschaftsbetriebs, die
Leistungsfähigkeit des Betriebshofes.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb bietet den Kreisbürgern zahlreiche
Dienstleistungen rund um die Abfallentsorgung an. Das Herzstück
des kommunalen Eigenbetriebs ist der Betriebshof. Dieser ist für
die gesamte Müllabfuhr im Kreisgebiet zuständig. Die Entwicklun-
gen der letzten Jahre wie die Übernahme aller Abfuhrbezirke von
privaten Entsorgungsfirmen, der Transport der Wertstoffe und
Verpackungsmaterialien von den Wertstoffhöfen zu den Schnitt-
stellen der Dualen Systeme oder die Umstellung auf einen 2-
Schicht-Betrieb haben immer wieder neue Anforderungen an den
Betriebshof gestellt und diesen auf 104 Mitarbeiter anwachsen
lassen.

Im Dezember 2002 wurde der Betriebshof erstmals als zertifizier-
ter Entsorgungsfachbetrieb ausgezeichnet. Seither wird er Jahr
für Jahr nach bestimmten Kriterien nachzertifiziert. Dabei wird bei-
spielsweise geprüft, ob alle betrieblichen Tätigkeiten umfassend
dokumentiert werden, ob Mitarbeiter und Vorgesetzte die erfor-
derlichen Fortbildungen besuchen und im festen Turnus Schulun-
gen stattfinden. Weitere Pluspunkte der Zertifizierung sind die re-
gelmäßige Begutachtung der Arbeitsplätze im Hinblick auf Gefah-
renpotentiale und die Förderung von Maßnahmen zur Erleichte-
rung der anfallenden Arbeiten.
"Die Nachweisverpflichtungen und die ausführliche Dokumentati-
on der Tätigkeiten sind mit einigem Aufwand verbunden, der sich
jedoch lohnt, weil aufgrund dieser Unterlagen von unabhängigen
Sachverständigen der Betrieb geprüft und mit dem Zertifikat aus-
gezeichnet werden kann", weiß Wolf Eisenmann. Außerdem be-
steht durch die "Lupe" der Gutachter die Möglichkeit, Nachbesse-
rungsbedarf festzustellen und Änderungen zum Wohle der Mitar-
beiter, der Umwelt und der Betriebswirtschaftlichkeit vorzu-
nehmen.
"Die Zertifizierung ist Lohn und Anerkennung für die hervorragen-
de Arbeit, die unsere Mitarbeiter bei der Müllabfuhr zum Wohle
der Bürger leisten", freut sich Eisenmann. Ganz besonders sei
dabei die Leistung des zuständigen Werksleiters Rudi Sendersky
und des Betriebshofleiters Hagen Hesse hervorzuheben. Im Übri-
gen sei die Auszeichnung aber auch Ansporn, die sehr gute Quali-
tät der Arbeit des Betriebshofes nicht nur auf hohem Niveau zu
halten, sondern fortwährend noch zu steigern.

Kreisseniorenrat Schreibwettbewerb

Was mich nicht loslässt
Ein umfangreiches Thema greift der Kreisseniorenrat mit seinem
diesjährigen Schreibwettbewerb auf. Es können viele Themen sein,
die einen im Laufe des Lebens nicht mehr loslassen: Begegnungen
mit Menschen, Ideen, Träume, Erinnerungen, Gedanken ...
Der Schreibwettbewerb des Kreisseniorenrats wird in diesem Jahr
zum 22. Mal ausgeschrieben.
Einsendeschluss für die Manuskripte ist der 31. Mai 2011. Wie
immer sollten sie nicht umfangreicher sein als zwei Seiten (maschi-
nengeschrieben) und vier Seiten (handschriftlich). Geburtsdatum
und genaue Adresse müssen auf dem Manuskript vermerkt sein.
Einzusenden sind die Beiträge an die Geschäftsstelle des Kreisse-
niorenrats, Landratsamt Böblingen, Parkstr. 16, 71034 Böblingen.
Eine Jury wird aus den Einsendungen die Preisträger ermitteln.
Es gibt 18 Geldpreise in Höhe von je 50 Euro, gestiftet von Kreis-
sparkasse, Kreisseniorenrat und von den im Kreis erscheinen-
den Lokalzeitungen.

Schulnachrichten

Realschule Rutesheim

Wer erzählt das schönste Märchen?
In der Realschule Rutesheim fand zum 13. Mal der Wettbewerb
"Wer schreibt das schönste Märchen" statt.
An diesem Wettbewerb beteiligten sich 58 Schülerinnen und
Schüler der beiden fünften Klassen.
Im Unterricht wurden die Merkmale eines Märchens erarbeitet und
verschiedene Schreibversuche unternommen. Anschließend ver-
fasste jedes Kind seinen eigenen Text. Die jeweilige Klasse schick-
te ihre vier besten Ergebnisse in den Wettbewerb.
Eine zehnköpfige Jury, die sich aus Lehrkräften, Schülerinnen und
Schülern zusammensetzte,, hatte nun die Qual der Wahl, welcher
Text das Märchen des Jahres 2011 sein sollte.
Nach einem engen Kopf- anKopfrennen ergab sich folgende Wer-
tung:
Platz 1: Marei Pflüger 5b
Platz 2: Paul Meyer 5b
Platz 3: Pia Cammarata 5a
Platz 4: Alina Hack 5a, Louisa Damson 5b, Daniel Dauke 5b, Leon
Langbein 5a, Mert Seymen 5a
Wir beglückwünschen alle Schreiber/innen zu ihrem tollen Erfolg!
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Alle acht Teilnehmer der Endrunde erhielten eine Urkunde, die drei
Sieger/innen zusätzlich einen Buchpreis.
Die Märchen wurden in einem Buch zusammengefasst und bebil-
dert. Dieses kann bei der Klasse 6a erworben werden.

Förderschule Rutesheim

Gymnasium Rutesheim mit Förderverein

  
               
       
    Das letzte Konzert…        

     
  

Best of

censored…

Do, 7. 4. 

Volkshochschule

Jetzt anmelden!

Das neue VHS-Programm fürs Frühjahrs-/Sommer-Semester
172011 liegt für Sie in Rathäusern, Ortsverwaltungen, Banken,
Sparkassen, Schreibwarengeschäften, Büchereien, Post-Agentu-
ren und in den Räumen der VHS kostenlos bereit. Im Internet
finden Sie unser neues Programm unter: www.vhs.leonberg.de.
Dort können Sie sich auch online anmelden.
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In den nächsten Wochen finden die folgenden Vorträge und
Einzelveranstaltungen statt:

Vollmond Theateraufführungen
Die Theatergruppe der vhs Leonberg spielt: Helges Leben - ein
Stück von Sibylle Berg
Do., 24. März, 20.00-22.30 Uhr
10,00 E (erm. 7,00 E)
Aula des Schulzentrums Weil der Stadt
Vorverkauf in der Stadthalle Leonberg oder Abendkasse im
Theater

In den ersten Semesterwochen gibt es in allen Fachberei-
chen noch FREIE PLÄTZE.
Nachstehend eine AUSWAHL:

Verbraucherfragen
160611L Aktiv und sicher mit dem Handy unterwegs (Di., 22.3.)

Pädagogik/Psychologie/Philosophie
206111L Leib und Seele (Mo., 28.3.)
201211L Die verflixten Zahlen (Mi., 30.3.)
202411L Burnout - wirklich eine Folge von zu viel Arbeit? (Sa.,
9.4.)

Literatur/Schreiben/Theater/Musik/Kunstgeschichte
228111L Das Altarbild (3x ab Do., 24.3.)
226611L Stimmbildung für Männer (Sa., 9.4.)

Malerei / Zeichnen / Plastische Arbeiten / Kunsthand-
werk /Nähen
240611L Malen am Wochenende (Sa., 26.3./9.4./7.5./4.6./2.7.)

Essen und Trinken
260311L Kreative Brotaufstriche (Do., 24.3.)

Englisch / Französisch / Spanisch / Italienisch / Deutsch
als Fremdsprache
508211L Business Englisch A 1/A 2 Telephoning Basics (Fr.,
25.3.)

Junge vhs
820211LK Kunsthandwerkstatt für Grundschulkinder (7-12 Jahre)
(5x ab Fr., 25.3.)
804111LK Clever durchs (Schul)Leben! (Fr., 1.4.)
847511LK Street Dance & Hip Hop (Sa./So., 2./3.4.)
820911LK Glasmosaik: kostbar unddekorativ (6-16 J.) (Sa., 26.3.)
846111LK Selbstbehauptung - Selbstverteidigung - Prävention
(8-11 J.) (Sa./So., 26./27.3. & Aufbautag Sa., 7.5.)
848011LK Einmal Model sein (9-14 J.) (Sa./So., 16./17.4.)
846211LK Waldabenteuer (9-13 J.) (Di./Mi./Do., 26./27./28.4.)
848111LK Junior-Detektivteam gesucht!!! Do./Fr./Sa., 28./29./
30.4.)

Rutesheim
259311B Patchwork-Paper-Piecing (ab Mo., 11.4.)
250511B Nunofilz (Sa., 16.4.)
233111B Mörderischer Sommer - Kriminelle Neuerscheinungen
(Do., 5.5.)
310211B Beckenbodentraining (4x ab Fr., 6.5.)

Die Anmeldung erfolgt schriftlich per Anmeldekarte, Fax
oder in Online-VHS-Programm.
Gerne dürfen Sie Ihre schriftliche Anmeldung auch in der VHS-
Geschäftsstelle ausfüllen oder abgeben:

Unsere Geschäftsstelle istmontags-mittwochs von 9-11.30
und von 14-16.30 Uhr, donnerstags von 9-11.30 und 14-
18 Uhr sowie freitags von 9-11.30 Uhr geöffnet. Telefonisch
sind wir für Sie unter 07152 3099-30 (Fax. 07152 309910
und E-Mail vhs@leonberg.de) erreichbar.

Christian-Wagner-Bücherei

9. April: Krimiautor W.Schorlau liest
16. April: Lauschprojekt zu Chr. Wagner

Ihren ersten Öffnungstag hatte die neue Christian-Wagner-Büche-
rei am 21. März. Viele Kunden freuten sich mit dem Büchereiteam
über den gelungenen Neubau mit seinen vielen Möglichkeiten.
Alexander Bubenheimer, Vertriebschef des Panini-Verlages, über-
gab der Bücherei rund 750 Medien als Spende. Dazu zählen Bil-
derbücher, Erzählungen, Comics und DVDs. Diese Medien wer-
den nun eingearbeitet und stehen dann den Kunden zur Verfü-
gung.

Eröffnungswoche: Am Freitag, 8. April, 15 Uhr ist die Einwei-
hung der Bücherei mit geladenen Gästen. Deshalb ist die Bücherei
an diesem Tag geschlossen. Am Samstag, 9. April, 19.30 Uhr
liest der bekannte Krimiautor Wolfgang Schorlau im Bürgersaal
aus seinem Buch "Das München-Komplott". Eintrittskarten zum
Preis von 10 E (inkl. Imbiss und Getränken) gibt es in der Bücherei
und im Buchladen ONE. Am Dienstag, 12. April, 19.30 Uhr
gestaltet das Gymnasium Rutesheim unter dem Motto "Schläft
ein Lied in allen Dingen" einen musikalisch-literarischen Abend im
Bürgersaal. Der Eintritt beträgt 5 E (inkl. Imbiss und Getränken).
"Kaffee, Tee und Hefezopf" - Vorlesen und mehr für die Generation
55+ gestalten Karin Hammer, Ilse Schmitz und Marie-Luise
Schwarz am Donnerstag, 14. April, 14.30 bis 15.45 Uhr im
Lesecafé. Der Eintritt beträgt 3 E inkl. Kaffee, Tee und Hefezopf.
"Literatur und Reisen - Nordspanien und Norwegen" stehen im
Mittelpunkt am Freitag, 15. April, 20 Uhr im Bürgersaal. Das
Urlaubs- und Reisezentrum Express Kurier und die Christian-
Wagner-Bücherei stellen zwei interessante Reiseländer literarisch
und informativ vor. Dazu gibt es landestypische kleine Köstlichkei-
ten. Der Eintritt beträgt 5 E (inkl. Imbiss und Getränken).
"Einst und Jetzt - Das Lauschprojekt zu Christian Wagner - Lyrik
und Jazz" gestalten Torsten Krill (Musik), Lutz Schäfer und Johan-
nes Steck (Lesung) am Samstag,16. April, 19.30 Uhr im Bürger-
saal. Schöner kann man die Texte Christian Wagners kaum prä-
sentieren! Eintrittskarten zum Preis von 10 E (inkl. Imbiss und Ge-
tränken) gibt es in der Bücherei und Buchladen ONE.
In der Eröffnungswoche finden auch Vorleseangebote für Kinder
und ein Kunstworkshop für Jugendliche statt.

Homepage der Bücherei: Alle Veranstaltungen findet man auf
der neuen Homepage unter www.cwb-rutesheim.de.
Die neuen Öffnungszeiten der Bücherei sind:
Mo.: 17 bis 20 Uhr; Di.: 9 bis 11 und 17 bis 19 Uhr; Mi.: 15 bis
18 Uhr; Do.: 9 bis 11 und 16 bis 20 Uhr; Fr.: 9 bis 11 und 15 bis
19 Uhr; Sa.: 10 bis 13 Uhr.
Das Buch der Woche ist "Christian Wagner. Eine Welt von einem
Namenlosen. Das dichterische Werk" (Wallstein 2003). Schön edi-
tiert kann man die ganze Fülle der dichterischen Kraft entdecken.

Senioren

Seniorentreff Rutesheim

Zum Besuch des Seniorentreffs in der Begegnungsstätte Wid-
dumhof laden wir Sie herzlich ein. Geöffnet ist montags von 14
bis 18 und donnerstags von 14 bis 17 Uhr.

Donnerstag, 24.3.
Bastelnachmittag mit Frau Juraß

Montag, 28.3.
Kaffeeklatsch - Spiel und Spaß
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Offene Kinder- und Jugendarbeit

Jugendtreff Rutesheim

Hallo Jungs und Mädels,

am Samstag, 2. April findet im Jugendtreff ein Flohmarkt von 11-
17 Uhr statt. Dafür benötigen wir noch ein paar jugendliche Helfer.
Falls du Lust dazu hast, an der Theke beim Kaffee- und Kuchen-
verkauf mitzuarbeiten, dann sprich doch einfach die Mitarbeiter
des Jugendtreffs direkt an wenn du im Haus bist oder melde dich
telefonisch bei uns, am besten am Freitagnachmittag ab 16 Uhr.
Wir freuen uns über jeden Helfer.

Der Jugendtreff Rutesheim ist jetzt auch auf Facebook zu
finden. Schau doch mal vorbei und informier dich unter
www.facebook.de und dann nach Jugendtreff-Rutesheim su-
chen.

Die Öffnungszeiten des Jugendtreffs sind unter der Woche
täglich von 12 bis 14 Uhr und am Mittwoch und Donnerstag je-
weils von 16 bis 21 Uhr. Am Freitag hat der Treff sogar von 16
bis 24 Uhr geöffnet.

Viele Grüße von euren Jugendtreff-Team

Jugendtreff Rutesheim, Robert-Bosch-Str. 41

Tel. 07152 905772, Mail: info@jugendtreff-rutesheim.de
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Schützt Natur und Umwelt!




